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Als im März 1999 Jakub Paul geboren wurde, waren wir Freunde der Familie Paul 

überzeugt, dass hier ein sehr guter Tennisspieler das Licht der Welt erblicken würde. 

Denn bereits sein Vater Pavel und sein älterer Bruder Hynek haben uns auf den 

Plätzen des Tennisclubs immer wieder mit ihrem Spiel begeistert. 

Und schon bald zeigte sich, dass wir richtig lagen! 

Jakub hat sich, kaum dass er gehen konnte, und etwa so gross wie ein 

Erwachsenen-Tennisschläger war, verblüfft. 

Kein Kind vor ihm und soweit mir bekannt ist, auch nach ihm, hat mit so viel Fleiss, 

Ausdauer und Freude die Ballwand im Tennisclub bearbeitet. Kaum war seine Mutter 

Martina mit ihm im Club aufgetaucht, ist der damals kleine Mann mit Schläger und 

Ball an die Ballwand verschwunden. Wenn Martina nach Hause wollte, war Jakub 

meist noch nicht fertig!  

Zudem waren wir Kindertrainer oft überrascht wie viele Bälle er, die wir ihm 

spielerisch aus der Hand zugeworfen haben, tatsächlich getroffen und zurückgespielt 

hat. In der Altersgruppe der 3-jährigen findet man wohl eines unter 1000! 

Im Alter von 4 Jahren startete Jakub dann die offizielle „Lehre“ und er kam in den 

ersten Bambini-Kurs. Dort stellte er seine Kursleiter vor grosse Herausforderungen. 

Denn Jakub hat wohl alles was mit Schläger und Ball ablief, eifrig und talentiert 

mitgemacht. Sobald jedoch koordinative oder spielerische Elemente geübt werden 

sollten, hat er sich auf ein Seitenbänkli gesetzt und gewartet bis das „richtige Tennis“ 

wieder losging. Seine Leiterinnen mussten sich daher immer neue Übungen 

ausdenken, in denen mindestens einmal ein Schläger und ein Ball vorgekommen 

sind, sonst sass Jakub einfach nur abwartend auf der Bank. 

Selbstverständlich durchlief Jakub dann die „normale“ Clubausbildung sehr 

beschleunigt und hat schon früh zum erfahrenen und langjährigen Clubtrainer Dénis 

Scheers gewechselt. Dieser hat das Talent, die Begeisterung und den Willen von 

Jakub erkannt und optimal gefördert. Erste Erfolge blieben nicht aus: 

 

  



 

Im Jahr 2011 wurde Jakub Mitglied des Nationalkaders C von Swiss Tennis,  

wurde Sieger im Ranglistenturnier Swiss Tennis und zog in den Final des 

Internationalen Turniers U12 in Oetwil am See ein. 

 

2013 bis 2015 standen einerseits im Zeichen der Grundausbildung im Tennis bei 

Dénis Scheers und andererseits haben die schulischen Anforderungen 

zugenommen. Jakub musste sich immer wieder schmerzhaft zwischen Schule und 

Tennis entscheiden. Da sich in Chur sämtliche Spieler, inklusive alle Kinder- und 

Jugendlichen-Kurse, im Winter nur zwei Hallenplätze teilen müssen, hat er ab und zu 

bereits vor Schulbeginn ein Training absolviert oder seine Eltern sind mit ihm von 

Halle zu Halle in der näheren und weiteren Umgebung gefahren. Trotzdem blieb sein 

Wille, ein Tennisprofi zu werden, hoch. Motiviert, fokussiert und niemals 

trainingsmüde hat sich Jakub auch im schulischen Bereich erfolgreich 

durchgeschlagen und im Jahr 2011 dann die Aufnahmeprüfung an die 

Kantonsschule Chur bestanden. 

Gemeinsam mit seinen Eltern, die ihn zu jeder Zeit voll und ganz unterstützten, hat er 

sich jedoch entschlossen, auf die Sekundarstufe an der Nationalen Elitesportschule 

Thurgau in Kreuzlingen zu wechseln. 

Dort wurde ihm die Verbindung von Training und Schule wesentlich erleichtert. Und 

weitere Erfolge auf dem Court folgten schnell: 

Turniersiege und Finalteilnahmen im In- und Ausland, so z.B. in Maribor, Skopje, 

Oberentfelden, Taverne, München, Milano, um nur einige zu erwähnen. 

Im Jahr 2015 wurden seine Leistungen mit dem Sieg im Einzel der U16-Schweizer – 

Meisterschaften im Winter und Sommer gekrönt. 

In Kreuzlingen hat Jakub weitere 2 Jahre für die Pädagogische Maturität studiert, 

aber es stellte sich für ihn erneut die Frage, wie es mit seiner Profikarriere 

weitergehen sollte.   

Der sportliche Erfolg motivierte ihn den eingeschlagenen Weg weiter zu verfolgen: Er 

wurde 2017 Schweizer Meister der U18 im Einzel im Sommer und Winter und 

gewann mit Damien Wenger die Europameisterschaft im Doppel. 

Der schulische Aufwand wurde jedoch grösser und die Schule in Kreuzlingen war 

nicht darauf eingerichtet, Jakub mit einem eigenen Betreuer auf die europäischen 

Turniere zu entsenden, geschweige denn nach Übersee. Zudem fehlten dort 



langsam die geeigneten Sparringspartner. Daher wechselte Jakub im Spätsommer 

2017 nach Biel, wo er seither direkt von den Fördermassnahmen von Swiss Tennis 

profitiert.  

Seit Oktober 2017 durfte Jakub bereits erste Erfahrungen weltweit auf den Plätzen 

der „Grossen“ sammeln. So in Vietnam, Malaysia und speziell erwähnenswert ist  

hier sein Einzug ins Hauptfeld der US-Open Junioren in New York und dort das 

Erreichen der Achtelfinals. Das letzte Mal, dass ein Schweizer so weit gekommen ist, 

war 2001 Stéphan Bohli, der bis in die Viertelfinalrunde vorstiess! 

Jakub hat auf diesen Turnieren die ersten 7 ATP Punkte erarbeitet. Zum Vergleich: 

Die aktuelle Nr. 1, Rafael Nadal hat 10645 Punkte!!! Ein langer Weg steht ihm also 

noch bevor. 

 

Ich danke der Stadt Chur, dass sie die bisherigen Leistungen von Jakub mit der 

Verleihung dieses Preises würdigt. Ich bin sicher, dass Jakub sein grosses Ziel 

weiterhin fokussiert und ehrgeizig im Auge hat und von diesem Preis motiviert, sein 

neues Tennisjahr startet. 

 

An dieser Stelle gratuliere ich auch den zwei weiteren nominierten jungen Talenten: 

Nela Arioli und William Jeff Reais. Ich bin überzeugt, dass wir auch von ihnen in 

Zukunft noch hören werden. 

 

Egal wie nun dieses Tennismärchen weitergeht, ich bin unendlich stolz darauf, 

diesen jungen Menschen kennen zu dürfen. 

Ich wünsche dir lieber Jakub alles Gute und freue mich natürlich über jeden weiteren 

Erfolg. 

 

 

Irène Kobelt 

Chur 

 

 

 

 

 



 

Auflistung der grössten Erfolge: 

 

2011 

Sieger U12 Ranglistenturnier Swiss Tennis 

Halbfinal Einzel U12 CH Meisterschaften 

Final Einzel U12 Oetwil am See / Internationales Turnier 

Sieger Doppel U12 Oetwil am See/ Internationales Turnier 

 

2012 

Halbfinal Einzel U14 CH Meisterschaft 

 

2013 

Halbfinal Einzel U14 CH Meisterschaft 

 

Internationale Turniere: 

Halbfinal Doppel U14 in Zoetermeer 

Halbfinal Einzel U14 in Maribor 

Halbfinal Doppel U14 in Maribor 

Final Einzel U14 in Skopje 

Final Doppel U14 in Skopje 

Sieger Einzel U14 in Oberentfelden 

Final Doppel U14 in Oberentfelden 

Sieger Einzel U14 in Davos 

Final Doppel U14 in Davos 

 

2014 

Halbfinal Einzel U16 CH Meisterschaft Winter 

 

Internationale Turniere: 

Final Doppel U16 in Zoetermeer 

Final Doppel U16 in Taverne 

Final Doppel U16 in Maribor 

Sieger Doppel U16 in Maribor 



Final Einzel U16 in München 

Halbfinal Doppel U16 in München 

 

2015 

Sieger Einzel U16 CH Meisterschaft Winter 

Sieger Einzel U16 CH Meisterschaft Sommer 

 

Internationale Turniere: 

Sieger Doppel U16 in Taverne 

Halbfinal Doppel U16 in Antalya 

Sieger Doppel U16 in Maribor (Grawe Open) 

Sieger Einzel U16 in Maribor (Grawe Open) 

Sieger Doppel U16 in Maribor (Bergant Memorial) 

Sieger Einzel U16 in Maribor (Bergant Memorial) 

Final Einzel Milano 

Halbfinal Doppel Milano 

Halbfinal Einzel U18 Kreuzlingen 

Sieger Doppel U18 Kreuzlingen 

Halbfinal Doppel U18 Luzern 

Sieger Doppel Biel 

Sieger Doppel Esch-sur-Alzette 

 

2016 

Internationale Turniere: 

Sieger Doppel U18 Oberentfelden 

Sieger Doppel U18 Cadolzburg 

Sieger Einzel Mönchengladbach 

Sieger Doppel U18 Oberentfelden 

Sieger Doppel U18 Novi Sad 

Sieger Doppel U18 Palermo 

 

2017 

Sieger Einzel U18 CH Meisterschaft Winter 

Sieger Einzel U18 CH Meisterschaft Sommer 



 

Internationale Turniere: 

Halbfinal Einzel U18 Oberentfelden 

Halbfinal Doppel U18 Nonthaburi/Thailand 

Sieger Doppel Europameisterschaft Klosters 

 

 

ATP Tour 

Teilnahme Turniere in: 

Malaysia 

Vietnam 

US Open Junioren, Einzug in die Achtelfinalrunde 

 

 


